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Neueſte Ereigniſſe

Der Prozeß MoltkeHarden begann geſtern und wird heute fortgeſetzt

Kardinal Fiſcher verbot den Beſuch der Vorleſungen des katholiſchen

Profeſſors Schrörs in Bonu

Die Beſſerung in dem Befinden des Kaiſers von Oeſtreich hielt auch
geſtern an

Der Dampfer Boruſſia der HamburgAmerikaLinie iſt bei Liſſabon
geſunken Paſſagiere und Beſatzung ſind gerettet ein Schiffsjunge und
ein Dolmetſcher ertrunken

Bei dem LuftballonWettfliegen in Amerika dürſten die Deutſchen
Erbslöh mit dem Ballon Pommern und Hauptmann v Abereron mit
dem Ballon Düſſeldorf Erſte geworden ſein

Ediſon erklärte daß es ihm gelungen ſei einen Alkumulgtor von
uubegrenzter Kapazität zu konſtruieren

Prozeß Moltke Harden

S u H Berlin 23 Oktober
Unter gewaltigem Andrange von Neugierigen wurde heute vor dem

Schöffengerichte BerlinMitte unter dem Vorſitze des Amtsrichters Kern
in der Privatklageſache des früheren Gouverneurs von Berlin Grafen
Kuno von Moltke gegen den Herausgeber der Zukunft Maximilian
Harden verhandelt

Die Vorgeſchichte des Prozeſſes
iſt kurz folgende Maximilian Harden hatte in der letzten Hälfte des
vorigen Jahres in ſeiner Zukunft allerlei dunkle Andeutungen gemacht
die darauf hinausliefen daß der Kaiſer von einem Kreiſe von Perſonen
umgeben ſei die einen ungünſtigen Einfluß auf ihn ausübten weil
ſie in pſychoſexueller Beziehung von der Norm abwichen Dieſer Kreis
wurde als die Liebenburger Tafelrunde der Fürſt Eulenburg Graf
Kuno Moltke der franzöſiſche Botſchaftsrat Lecomte u a angehörten
charakteriſiert Dem Kaiſer wurden vom Kronprinzen die betr Artikel
vorgelegt Die Folge war die Entlaſſung des Grafen Moltke Graf
Philipp Eulenburg ſiel in Ungnade während Lecomte aus Berlin ab
berufen wurde Graf Eulenburg ſtellte darauf den Antrag auf Einleitung
des Ermittlungsverfahrens gegen ſich ſelbſt auf Grund des g 175 und
bezeichnete Harden als Zeugen Dieſer erklärte aber er habe niemals den
Fürſten Eulenburg ſtrafbarer Handlungen beſchuldigt Graf Kuno Moltke
fühlte ſich gleichfalls beleidigt und ließ zunächſt Harden durch ſeinen Vetter
den Kloſterpropſt v Moltke auf Ehrenwort erklären daß er niemals mit
männlichen Perſonen verkehrt habe Harden erklärte er halte auch eine
ideale Männerfreundſchaft wenn ſie Rückwirkungen auf die Politik habe
für bedenklich Graf Moltke ſandte darauf Harden eine Herausſorderung
zum Zweikampfe die dieſer aber ablehnte

Die Privatklage
ſtützt ſich auf einzelne Stellen in acht Artikeln der Zukunft die ſich auf
die Zeit vom Oktober 1906 bis zum 20 April 1907 verteilen Den be
klagten Harden vertritt Juſtizrat Max Bernſtein München Dem Kläger
ſteht Juſttzrat Dr v Gordon zur Seite

e

Im Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

71 Fortſetzung3 Kapitel
Hellersdorfs gehörten zu den Frühaufſtehern Am Morgen

nach dem Balle bei dem Botſchafter Raven mußte aber das
Waſſer in der ſilbernen Teemaſchine eine Stunde länger ſummen
als ſonſt

Man holte die etwas kurze Nachtruhe durch einen aus
gedehnten Schlaf in den Morgen hinein nach

Die matte Novemberſonne ſtand ſchon ziemlich hoch am
Himmel und warf zitternde Lichter auf die ſilbernen Beſtecks
des Frühſtückstiſches als Tante Brigitte in der zehnten Stunde
im Speiſezimmer erſchien

Bald darauf kam der Oberſtleutnant der um elf Uhr in das
Regimentsbureau mußte

Er gähnte verſchiedene Male ziemlich nachhaltig
Das hat man nun von dem Schwärmen Kopfſchmerzen

ſchlechte Laune uſw
Die Baronin lachte
So ſeid ihr Männer immer da ſieh mich an Joachim

keine Spur von Müdigkeit und ſchlechter Laune
Ja Du beſte Brigitte Du biſt auch eine glänzende Aus

nahme von der bekannten Regel Aber warte nur erſt wenn
die beiden Mädel kommen Sollſt ſehen Migräne verſchlafene
Geſichter und was ſonſt noch alles

Wollen ſehen Joachim ich glaube nicht Uebrigens ehe
ſie kommen etwas unter vier Augen

Der Oberſtleutnant ſah geſpannt auf
Jch glaube der Rittmeiſter intereſſiert ſich lebhaft für Ellen

Luiſe begann die Baronin
Welcher Ritimeiſter Brigitte Ich verſtehe Dich nicht

Da liefen doch geſtern mindeſtens ein Dutzend herum

Nahdruk zersoten
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Die heutige Hnmmer am e venen eDie Zeugen
Es ſind etwa 30 Zeugen geladen darunter der Reichskanzler Fürſt

Bülow Graf Eulenburg die Grafen Hohenau Frau v Elbe die ge
ſchiedene Gattin des Grafen Moltke u a m Graf Moltke und
Harden ſind zur Stelle Vom Gerichte ſind nur geladen Reichs
kanzler Fürſt Bülow Generalleutnant v HülſenHäſeler Graf v Lynar
Von dieſen iſt aber niemand erſchienen Auch Fürſt Philipp Eulenburg
iſt nicht anweſend Er ließ durch ſeinen Rechtsvertreter angeben daß er
durch Krankheit verhindert ſei an Gerichtsſtelle zu erſcheinen daß aber
ſeiner kommiſſariſchen Vernehmung nichts im Wege ſtehe Erſchienen ſind
Frhr Alfred v Berger Frau v Elbe Dr Magnus Hirſchfeld Viktor
Hahn Dr Paul Liman Prinz Biron v Curland Graf Reventlow Graf
Wedel Otto Graf v Moltke Juſtizrat Sello Polizeikommiſſar v Treskow
und verſchiedene Militärperſonen Der Zeugenaufruf nahm längere Zeit in
Anſpruch Reichskanzler Fürſt Bülow trifft erſt nach dem 23 d Mis
in Berlin ein Er kann daher wie Unterſtaatsſekretär v Wedel mitteilt
der Ladung nicht Folge leiſten Die Genehmigung zur Vernehmung des
Reichskanzlers und des Grafen Hülſen Häfeler iſt nicht eingegangen

Dann wird in die
Vernehmung des Beklagten Maximilian Harden

eingetreten Er gibt an am 20 Oktober 1861 in Berlin geboren und
evangeliſch zu ſein Er iſt zweimal wegen Majeſtätsbeleidigung durch die
Preſſe mit je 6 Monaten Feſtung beſtraft worden das letzte Mal vor
7 Jahren Außerdem iſt er mehrere Male wegen Preßbeleidigung mit
Geldſtrafen belegt worden Nach dem Erxöffnungsbeſchluſſe wird er der
Beleidigung auf Grund der S 185 und 186 beſchuldigt

Es ſollen dann die
unter Klage ſtehenden Artikel

verleſen werden Auf Vorſchlag des Vorſitzenden werden nur einzelne
Stellen verleſen

Der erſte Artikel vom 27 Oktober 1906 behandelt den Streich
des Hauptmanns von Köpenick Vert Jnſtizrat Bernſtein
Dieſer Artikel iſt unter dem Geſamttitel Enthüllungen erſchienen und
der zweite ſeiner Art Er iſt veranlaßt durch die Veröffentlichung der
Tagebücher des früheren Reichskanzlers v Hohenlohe und beſchäſtigt ſich
mit der deutſchen Politik im weiteſten Umfange Juſtizrat Dr v Gordon
Wir erkennen an daß es ſich um allgemeine politiſche Artikel handelt
Es ſind aber einzelne Wendungen eingeſtreut die nicht mehr allgemein
politiſch ſind

Der zweite Artikel vom 15 November 1906 handelt vom Fürſten
Eulenburg Er beginnt mit den Worten Fürſt Bülow iſt geblieben
Jn ihm wird auf den Einfluß Eulenburgs hingewieſen Ueber den Kreis
der Freunde Eulenburgs heißt es Lauter gute Menſchen Muſikaliſch
poetiſch ſpiritiſtiſch ſo fromm daß ſie vom Gebet mehr Heilswirkung er
hoffen als von dem weiſeſten Arzt und in ihrem Verkehr mündlichen und
brieflichen von rührender Freundſchaft Das alles wäre ihre Privat
angelegenheit wenn ſie nicht zur engſten Tafelrunde des Kaiſers gehörten
und von ſichtbaren und unſichtbaren Stellen aus Fäden ſpönnen die dem
Deutſchen Reich die Atmung erſchwerten

Der Artikel vom 24 November 1906 Dies irae bringt einen Dialog
zwiſchen dem Harfner dem Fürſten Eulenburg und dem Süßen

dem Botſchaftsrat Lecomte Jn einem weiteren Artikel vom 8 Dezember
1906 iſt wieder vom Fürſten Eulenburg die Rede Jn der Nummer
vom 2 Februar 1907 wird von dem franzöſiſchen Botſchaftsrat Lecomte
geſprochen Die Nummer vom 6 April 1907 behandelt die Marvokkoaffäre
Auch hier iſt von Lecomte die Rede der mancherlei Einfluß habe da er
nicht nur auf den Vordereingang angewieſen ſei Ein Artikel vom
13 April 1907 ſchildert die ſchwierige politiſche Lage Der letzte vom
27 April 1907 beſchäftigt ſich mit dem Prinzen Friedrich Heinrich
von Preußen der das Herrenmeiſteramt des Johanniterordens ablehnte
und nach Aegypten ging

Die Verleſung nahm längere Zeit in Anſpruch Vorſ zu Harden
Haben Sie behaupten wollen daß der Kläger homoſexuell iſt Harden
Mit meinen Darlegungen habe ich

eine politiſche Tendenz verfolgt
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Jch habe nicht ein Wort mehr geſagt als mir zur Erreichung dieſes
Zwecks notwendig zu ſein ſchien Ich habe nicht ein Wort davon zurück
genommen und werde auch niemals eins zurücknehmen Nach meiner
Ueberzeugung iſt der Vorwurf wenn es ein Vorwurf iſt homoſexueller
Veranlagung darin nicht gemacht worden Was ich perſönlich darüber
denke werde ich nur ſagen wenn ich gefragt werde In den Artikeln
habe ich nicht geſagt daß der Herr Privatkläger homoſexuell veranlagt iſt
Jch habe nur geſagt daß er nach meiner Ueberzeugung abnorm ſexuale
Empfindungen hegt Vorſ Was verſtehen Sie unter abnormſexuell

Harden Darunter verſtehe ich Empfindungen die von der Notm ab
weichen die von dem abweichen was geſunde Männer empfinden Jch
unterſcheide zwiſchen homoſexuell und abnorm Es iſt ein Unterſchied ob
dieſe Veranlagung ſoweit geht daß ſie zu Handlungen hinueigt oder ob
ſie nur eine ungeſunde der Norm widerſtrebende Neigung iſt Jch muß
unterſcheiden zwiſchen dem was ich geſchrieben habe und dem was ich
meine Jch bin in meinen Arnkeln nicht weiter gegangen aus Anſtand
und Takt Jch bin nur ſoweit gegangen wie ich mußte Jch perſönlich
habe die Ueberzeugung daß der Privatkläger zweifellos ein vollkommen
aborm empfindender Mann iſt Jch ſehe keine Beleidigung darin ſondern
nur eine Feſtſtellung Vorſ Eine Betätigung der homoſexnellen
Neigung haben Sie nicht behauptet Harden Mit keiner Silbe

Auf Befragen des Vorſitzenden h Harden daun an welche Stellung
er in der Zukunſt zu den Beſtrebungen auf Abſchaffung des g 175 ein
genommen habe Er habe vor Jahren als der Fall des Grafen Hohenau
vorkam erklärt daß er ſür die Abſchaffung des S 175 ſei da dieſer nur
zu Erpreſſungen und Aergerniſſen aller Art Anlaß gebe und anſtändigen
Menſchen von hoher Begabung ein ſchweres Unrecht antue Der Para
raph ſei nicht nützlich ſondern ſchädlich Vorſ Es beſteht ein Widerrich zwiſchen Jhren Anſichten Sie treten einmal für die Abſchaffung

des s 175 ein und beſpöttein dann die ſtrafloſe homoſexuelle Neigung ohne
Betätigung Harden ſehr erregt Es handelt ſich um eine Gruppe von
vier Perſonen von denen eine ſich der ſchwerſten homoſexuellen Delikte
ſchuldig gemacht hat Die Perſon des Klägers als ſolche war gleichgiltig
Bin ich denn ein Denunziant Sehr erregt Will ich denn dieſen Herrn
ins Gefängnis bringen Juſtizrat von Gordon Können Sie dem Grafen
Moltte irgend einen Vorwurf machen Harden erregt Ich bin es müde
hundertmal dasſelbe zu ſagen Jch werde es beweiſen daß Graf Moltke
abnorm iſt So lange ich als Politiker angegriffen war konnte ich einem
Vergleich zuſtimmen als Augeklagter niemals Jch habe niemals mit
einer Silbe behauptet daß Graf Moltke ſich geſchlechtlicher Handlungen
die ſtrafbar ſind ſchuldig gemacht hat ich kenne die Geſchichte ſeiner Ehe
und ſeiner Eheſcheidung Ich weiß daß er ſich ſeiner Frau ſeiner Schwieger
mutter und ſeinem Vater gegenüber ſtets darauf berufen habe daß ihm
überhaupt diejenige Aktivität fehlt die zu dieſen Dingen wütig iſt Jch
habe in den Artikeln mit keinem Atom auf geſchlechtliche Handlungen hin
gewieſen Ich bin niemals perſönlich geworden ſondern abe immer nur
von dem Freundeskreiſe der vier Herren geſprochen dem Fürſten Eulen
burg dem Grafen Hohenau dem Botſchaftsrat Lecomte jnd dem Grafen
Moiltke Juſtizrat Dr Beruſtein Die Herren ſind befreundet geweſen
Vielleicht erklärt Graf Moltke daß er ſich von dieſen drei Herren losſagt
daß er ſie ihrem Schickſal überläßt Juſtizrat von Gordon Mein
Mandant kennt eine ſolche Gruppe oder einen ſolchen Kreis nicht Zwiſchen
Graf Moltke und Fürſt Eulenburg beſteht eine Freundſchaft ſeit langer
Zeit Dieſe iſt aber rein wie die Sonne Graf Moltke kennt den Grafen
Hohenau nur wenig er verkehrte nur dienſtlich mit ihm Mit Lecomte
jam er nur geſellſchaftlich zuſammen Es exiſtierte keine Gruppe
kein Kreis keine Kamarilla irgend welcher Art Hier handelt es
ſich nicht darum ob irgend jemand ſich privatim homoſexuelle Verfehlungen
hat zu ſchulden kommen laſſen Hier handelt es ſich um die Ehre des
Grafen Moltke Die Freundſchaft mit Fürſt Eulenburg ſteht turmhoch
über jedem Verdacht Graf Moltke iſt rein

Vorſ zu Graf Moltke Sind die Angriffe gegen den Freundeskrels
richtig oder wollen Sie keine Antwort darüber geben

Graf Moltke Ein Kreis wie ihn der Beklagte andeutet
nicht kann auch nicht exiſtieren zumal da er ſo nahe an die höchſte Perſon
herangerückt wäre Meine alte Freundſchaft mit dem Fürſten Eulenburg
iſt durchaus einwandfrei Es gibt keinen Kreis der pervers empfindet

O das iſt köſtlich Joachim wie Du fragſt
natürlich Berg den Brigadeadjutanten Daß Männer in ſolchen
Angelegenheiten immer blind ſind

Blind ſind iſt gut wenn ich bedenke daß ich ausgerechnet
fünf geſchlagene Stunden am Whjiſttiſch geſeſſen habe Jch
konnte doch überhaupt nichts ſehen

Nein freilich beim Whjiſtſpiel nichts aber haſt Du denn
nicht den Blick bemerkt mit dem Berg Ellen Luiſe beim Abſchied
anſah Und die Kleine zeigte bei der Heimfahrt ſolche un
gewöhnliche Stille Das iſt nicht natürlich Jch wette da iſt
etwas im Gange

Wer lacht da Brigitte Aus einem einzigen Blick des
Rittmeiſters und aus dem Stillſein EllenLuiſes machſt Du Dir
gleich einen ganzen Roman

Jch habe aber noch mehr bemerkt triumphierte die Baronin
Ach was Hirngeſpinſtel EllenLuiſe ſprach nicht weil ſie

ſich infolge ihrer Müdigkeit nach dem Bette ſehnte und der
Blick na ich werde Dir mal was ſagen Brigitte
Berg iſt viel zu ſehr nüchtern veranlagt viel zu ſehr Berufs
menſch um ſich gleich in ein ihm bis dato völlig fremdes
Mädchen zu verlieben Bei ihm kommt zuerſt der Dienſt die
Pflicht und dann noch verſchiedene Male immer wieder Dienſt
und Pflicht und dann noch lange nicht die Abſicht ſich zu
verlieben zu verloben und zu verehelichen Du lächelſt Brigitte
Ja aber ich bitte Dich kennſt Du denn Berg anders

Allerdings Joachim Du haſt recht Berg iſt ein Muſter
in Pflichterfüllung ein Mann dem der Beruf allem anderen
vorangeht Aber es iſt durchaus falſch daraus folgern zu
wollen daß ihn ein ſchönes Mädchen nicht feſſeln könnte
Gewiß ein Schürzenjäger ein ſchmachtender Liebhaber wie leider
viele unſerer jungen Männer iſt Berg nicht Aber gerade ſolche
Naturen die ſchwer zu entflammen ſind weil ihnen Liebeleien
im landläufigen Sinne etwas Unbekanntes ſind werden durch
das Weſen das urplötzlich wie vom Schickſal für ſie beſtimmt

in ihren Geſichtskreis tritt aus ihrer Verſchloſſenheit zum Sehen

Jch meine aufgerüttelt Und wenn ſie dann erſt einmal eine Neigung ge
faßt haben ſo iſt dieſelbe um ſo tiefer ja ich möchte ſagen ſie
iſt dann überhaupt unauslöſchlich Und bei Berg iſt es ebenſo
man hat doch Augen

Du ſprichſt wie ein Buch Brigitte aber Du bekehrſt mich
dennoch nicht zu einer anderen Anſicht Jch verſichere Dich
Berg denkt an alles nur nicht an EllenLuiſe

Jeder muß nach ſeiner Faſſon ſelig werden beſter Joachim

ſagte die Baronin achſelzuckend und warf einen bedauernden
Bück auf den zum Fenſter hinausſehenden Gatten

Sie ſchraubte die Spiritusflamme unter der Teemaſchine
etwas höher und rückte an den Taſſen herum Dann ſagte ſie

Wir wollen uns deshalb nicht ſtreiten Joachim aber Du ſollſt
ſehen wie recht ich haben werde

Kann ſein kann auch nicht ſein Jch glaube nicht daran
Der Eintritt der beiden jungen Mädchen beendete das

Geſpräch

Man ſah es weder Ellen Luiſe noch Marie an daß ſir
müde und abgeſpannt ſeien

Jm Gegenteil EllenLuiſe erſchien fröhlicher als ſonſt die
Farbe ihrer Wangen wetteiferte mit dem Hauch der roſigſten
Apfelblüte und aus ihren Augen ſtrahlte ein frohes Leuchten

Man ſaß nach herzlicher Begrüßung bald in angeregter
Unterhaltung am Frühſtückstiſche und beſprach lebhaft das
geſtrige Ballfeſt

Ellen Luiſe verſicherte zu verſchiedenen Malen daß es
herrlich geweſen ſei

Du ſagteſt ja ſchon geſtern abend daß es Dir gefallen
habe EllenLuiſe bemerkte die Baronin Das iſt auch ganz
natürlich und nicht anders zu erwarten Du ſtandeſt dem
geſelligen Leben infolge Eurer Weltabgeſchiedenheit in Kronberg
bislang fremd gegenüber Nun da ſich Dir die Pforten heiterer
Jugendluſt geöffnet haben müßteſt Du kein junges Mädchen
mit einem geſunden fröhlichen Sinn ſein wenn Du dem
heiteren Treiben eines Balles noch dazu Deines erſten
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Herrn Botſchaftsrat Lecomte hatte ich vor vielen Jahren am Starnberger
See bet München kennen gelernt dann habe ich ihn zehn bis zwölf Jahre
nicht geſehen Erſt wieder als er hierher kam Bei dem Fürſten Philipp
von Eulenburg habe ich ihn ein oder zweimal getroffen Alle Angriffe ſind
ungerechtfertigt

Juſtizrat Bernſlein Ich ſtelle die Behauptung auf in der betreffenden
Gruppe ſind verſchiedene Stufen der Homoſexualität vorhanden Jm muß
jetzt beſtiuumt Namen nennen Es ſind vier Männer einer dieſer vier iſt
der Kläger Hat der Herr Kläger gewußt daß Graf Hohenau derartig
veranlagt iſt Gibt er zu daß er trotzdem mit ihm verkehrt hat

Graf Moltke Niemals Mir iſt das abſolut unbekannt
Harden Dann bitte ich den General von Hülſen Häſeler und den

General v Keſſel zu laden Beide werden bekunden daß dem Kläger die
Veranlagung des Grafen Hohenau bekannt war

Darauf tritt die Ehe des Grafen Moltke in den Mittelpunkt der Ver
handlung Harden erklärt Die Ehe war unglücklich Frau von Elbe
dürfte nähere Angaben über die Veranlagung des Klägers machen können

Juſtizrat Dr von Gordon Es iſt möglich daß Frau von Elbe
derartiges geſagt hat aber es iſt zu bedenken daß ſie bei der Scheidung
als ſchuldiger Teil erklärt worden iſt Es haben in der Ehe Szenen ſtatt
gefunden die ein Zuſammenleben unmöglich machten Juſtizrat Dr Bern
ſtein Es ſteht feſt daß die Ehe niemals in normaler Form beſtanden
hat Frau von Elbe hat geäußert die Beziehungen des Klägers zum
Fürſten Eulenburg ſeien verdächtiger Natur Harden Die von mir be
haupteten Tatſachen waren mir bekannt bevor ich Frau von Elbe kennen
lernte Jch werde den Beweis liefern daß kompetente Perſönlichkeiten
hohe Oſſiziere uſw ſich in der kraſſeſten Weiſe ausgeſprochen haben vor
Hunderten von Zeugen Hätte ich die Tatſache bekanntgegeben ſo hätte
der Kläger den Rock ausziehen müſſen Jch habe es nicht getan Meine
Angaben werden die frühere Frau des Klägers deren Sohn ihr Vater
und ihre Mutter beſtätigen Herr von Heyden ſchrieb mir ohne daß er
wußte welchen Kampf ich führte er werde den Hut ziehen vor mir wenn
ich den Kläger ſchildere wie er iſt

Um 12 Uhr ſchlägt der Vorſitzende in eindringlichen Worten einen
Vergleich vor Harden weiſt ihn zurück und erklärt ſogar eine Zuchthaus
hausſtrafe einem Vergleich vorzuziehen

Harden gibt weiter an daß er den Grafen Moltke mit dem Süßen
in ſeinem bekannten Artikel gemeint habe und nicht den Botſchaftsrat
Leomte wie bisher allgemein angenommen wurde Er habe ihn Süßer
genannt weil Moltke gern Süßigkeiten gegeſſen und ſtets ins Theater eine
große Düte mit Pralinés mitgenommen habe auch habe er ſich Rot
aufgelegt Graf Moltke beſtreitet das mit dem Bemerken dieſe Be
hauptungen ſeien eine Geſchmackloſigkeit Juſtizrat von Gordon Man
ſollte einem alten General nicht mit ſolchen Sachen kommen Juſtizrat
Bernſtein Da ſtelle ich feſt das Graf Moltke im Geſpräch mit Freunden
die allerhöchſte Perſon als Liebchen bezeichnet hat von Gordon Jch
bitte in nichtöffentlicher Sitzung uns Gelegenheit zu geben dazu Aeußerungen
zu machen Selbſtverſtändlich lag bei dieſer Bezeichnung jeder erotiſche
Charakter fern Bernſtein Durch dieſe Bezeichnung ergibt ſich daß
dieſe Herren nicht den Grad der Achtung vor Semer Majeſtät und nicht
den Grad der Verantwortlichkeit gegenüber dem Kaiſer hatten den das
deutſche Reich von der Umgebung des Kaiſers verlangen muß
von Gordon Es gibt keinen Menſchen der mehr Achtung vor der Majeſtät
hat als Graf Moltke

Dann wird die Perfönlichkeit des franzöſiſchen Botſchaftsrats
Lecomte behandelt Vorſ zu Moltle Wollen Sie für dieſen Herrn
eintreten Graf Moltke Er gehörte zu unſerer Geſellſchaft Es ſpitzt
daher immer etwas auch auf mich wenn er beſchuldigt wird Für ihn
einzutreten vermag ich nicht Jch kenne ihn ja gar nicht JuſtizratBernſtein Jhr intimſter Freund ſeit 40 Jahren Sarſt Eulenburg hat

dieſen Herrn dem Kaiſer vorgeſtellt Sie und Fürſt Eulenburg hatten die
Pflicht ſich erſt über die Perſönlichkeit des Herrn zu unterrichten ehe ſie
ihn dem Monarchen zuführten Vorſ zu Moltke Wußten Sie etwas
von den Neigungen des Botſchaſtsrats Lecomte Graf Molike Man
munkelte wohl etwas wie man über viele und jetzt über die meiſten
munkelt Harden Alſo der Generaladjutant des Kaiſers hört munkeln
daß ein Vertreter der franzöſiſchen Republik ſich Verfehlungen hat zu ſchulden
kommen laſſen und ſchreitet gegen dieſen nicht ein Bernſtein Lecomte
hat nicht geklagt Alſo hat er die Schuld zugegeben von Gordon
Er iſt nur beurlaubt und nicht entlaſſen Uebrigens hätte er die Ge
nehmigung ſeiner Regierung zur Klage einholen müſſen Vert Bern
ſtein Es ſteht feſt daß Fürſt Eulenburg und Graf Moltke den Herrn
Lecomte mit dem Kaiſer zuſammengebracht haben Graf Moltke Das
iſt ganz undenkbar Harden Jch bitte den Reichskanzler dafür als
gunnn zu laden Jch hielt es für meine Pflicht die Beziehungen zwiſchen
lecomte und dem Generaladjutanten des Kaiſers aufzudecken da die Vor

ſtellung Lecomtes beim Monarchen zu einer Zeit geſchah in der der
Marokkokonflikt ſich aufs höchſte zugeſpitzt hatte

hl
nicht Freude abgewinnen könnteſt Habe ich nicht recht Ellen
Luiſe

Dieſe nickte ihr fröhlich zu und entgegnete
Gewiß Tante Brigitte die neue Welt die ſich mir er

ſchloſſen hat nimmt mich gefangen ich bin glücklich in ihr
Nicht ſo daß ich alles andere nun darüber vergäße O nein
in unſerem lieben Kronberg iſt es auch ſchön da war ich auch
glücklich und dort werde ich wieder glücklich ſein denn es iſt
meine Heimat dort iſt mein Vater dort ſuchen mich meine
Pflichten Jch begehe gewiß kein Unrecht wenn ich die Zeit
meines Aufenthaltes in Berlin als eine köſtliche Abwechſlung
genieße und auch in der neuen Welt glücklich bin

Da trat der Diener in das Zimmer und überreichte dem
Oberſtleutnant die Frühpoſt

Der Baron überflog die Aufſchriften der zahlreichen Briefe
und legte die an ihn adreſſierten neben ſeinen Teller

Für Dich ſagte er plötzlich und reichte EllenLuiſe einen
Brief über den Tiſch

Vom Vater rief ſie fröhlich und betrachtete das große
graue Hanfkuvert und die ungelenken großen Buchſtaben der
Aufſchrift

Darf ich gleich leſen fragte ſie Tante Brigitte
Aber gewiß Kind

Sie öffnete den Brief faltete den Bogen auseinander und las
Schloß Kronberg den 16 November 1869

Liebe Ellen Luiſſe
Donner und Doria Das iſt nun ſchon der dritte Bogen

auf dem ich jetzt anfange Mir iſt das verdammte Feder
gefuchſe ſchon immer bis in die Seele verhaßt geweſen aber
heute bekomme ich s ganz und gar dick Erſt wollte ich über
haupt den ganzen Kram in die Ecke werfen da Du aber natürlich
alle Tage bittere Tränen greinſt daß Dein grauſamer Vater
nicht endlich einmal ſchreibt will ich s noch einmal verſuchen
eine Epiſtel zurechtzudrechſeln Da ſchon wieder ſolch ver
dammter Klecks Na das ſoll das Meer voll Seligkeit ſein
in dem Du jetzt wahrſcheinlich ſchwimmſt Pech und Schwefel
Da ſitzt die nichtsnutzige Feder im Papier feſt und macht
tauſend Spritzer Paſſen aber zu der Seligkeit wie die
Fauſt aufs Auge denn denke Dir daß dies die windhundigen
Leutnants ſeien die ſchmachtend zu den Füßen EllenLuiſe
von Mallwitz im Staube liegen Ha Hätte ich ſolch ein
Büblein ich wollte ihm das Gewinſel austreiben

Hier alles wie ſonſt Jch verſchlucke die tägliche Doſis
Aerger und an den endlos langen Abenden fange ich Grillen
Mach daß Du bald wieder heimkommſt und laß die Berliner
allein in ihr plundriges Theater oder ſonſt wohin gehen

Kreuzbombenelement Schon wieder ein ſchwarzes Meer
Drum Punktum Schluß4 9 Dein Vater

Hans Rochus von Mallwitz
Fortſetzung folgt

Zwiſchen den Parteien entſpinnt ſich dann eine lange Auseinander
ſetzung darüber ob und inwieweit Beweis zu erheben ſei Juſtizrat
v Gordon iſt der Anſicht daß es ſich erübrige Beweis zu erheben zu
mal da man den Skandal verhindern müſſe Harden Jch will durch
aus keinen Skandal ich erachte es aber für notwendig das was ich ge
ſchrieben habe zu beweiſen und kann deshalb auf den Beweis nicht ver
zichten Jch muß durch Zeugen den Beweis erbringen daß der Privat
kläger normwidrig ſexuell veranlagt iſt Der Vorſitzende erklärt daß
der Gerichtshof nach der Pauſe über die vorliegende Frage Beſchluß faſſen
werde Dann wird die Verhandlung bis 4 Uhr nachmittags vertagt

Nach Wiedereröffnung der Sitzung waren noch Kriminalkommiſſar
Dr Kopp und Dr Merzbach als Sachverſtändige erſchienen Der Vorſ
eröffnete die Sitzung mit der Mitteilung eines Gerichtsbeſchlußes wonach
dem Beklagten Harden die Beweisführung darüber zugelaſſen ſei daß der
Privatkläger eine beſondere Abneigung gegen das weibliche Geſchlecht habe
Als erſte Zeugin ſoll die frühere Gemahlin des Grafen Moltke die Frau
von Elbe vernommen werden v Gordon Jch bitte die Oeffentlichkeit
auszuſchließen da hier die Jntimitäten eines Ehelebens zur Sprache kommen
ſollen Vorſ Jch weiß nicht ob das nötig iſt Der Kläger erklärt doch
er wiſſe ſich rein Bernſtein widerſpricht dem Antrage auf Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Das Gericht beſchließt die Oeffentlichkeit beizubehalten
Unter allgemeiner Spannung wurde dann Frau von Elbe eine vornehme
Erſcheinung als Zeugin aufgerufen Sie befindet ſich in großer Erregung
und gibt an Lilt von Elbe geb von Heyden zu heißen und evangeliſch
zu ſein Der Vorſ ermahnt die Zeugin nur die reine Wahrheit zu ſagen
War Jhr früherer Ehemann dem weiblichen Geſchlecht beſonders abgeneigt
Zeugin Ja Vorſ Wie ſind Jhre Erfahrungen in der Ehe Zeugin
Meine perſönliche Anſicht iſt die daß er den Frauen ganz abgeneigt iſt
Ob ſich das ſpeziell nur auf mich bezog weiß ich nicht Jch ſchloß auf
ſeine Abneigung aus ſeinem Verhalten gegen mich und aus ſeinen
Aeußerungen in meiner unglücklichen Ehe Vorſ Er war ſehr zurückhaltend
in der Ehe Sie verſtehen mich Zeugin Ja das iſt der Fall Zuerſt
glaubte ich er möchte mich nur nicht Später ſagte er mir aber ſelber daß er
die Frauen nicht möchte Manche Aeußerungen waren ſo daß ſie nicht
anders zu verſtehen waren Vorſ Jſt es Jhnen peinlich vor vielen
Leuten zu ſprechen Das Gericht wird noch einmal beraten ob die
Oeffentlichkeit auszuſchließen iſt Bernſtein Es geht vielleicht ſo daß
wir die Fragen ſo ſtellen daß die Zeugin die Worte nicht in den Mund zu
nehmen braucht Der Vorſitzende iſt damit einverſtanden Vorſ War
Graf Moltke beſonders den Männern zugetan Zeugin Er liebte ſeine
Freunde über alles Vorſ Wie haben Sie das aufgefaßt Zeugin
Jch wußte damals noch nicht daß es Beziehungen zwiſchen Männern
gibt Jch weiß auch nicht ob er ſolche Beziehungen gehabt hat Einmal
fand er ein Taſchentuch des Fürſten Eulenburg und drückte es an ſeine
Lippen und ſagte Mein Geliebter meine Seele mein Alterchen mein
einztger Dachs Er war zärtlicher zu den Männern als zu mir
Bernſtein Sie warfen Jhrem Gatten einmal vor daß er mit Jhnen nicht
verkehrte Er ſoll dabei geſagt haben er tue das nicht weil er ſeinem
Freunde Eulenburg verſprochen habe es nicht zu tun Bewegung
Zeugin Das hat er mir geſagt Bernſtein Hat Fürſt Eulenburg
nicht einmal zu Jhnen geſagt Geben Sie mir meinen Freund zurück
Bernſtein Sagten Sie nicht zu dem Fürſten Würden Sie das auch
von Jhrer Tochter verlangen Zeugin Ja und da ſagte er Meine
Tochter hätte ich dem Grafen Kuno nicht gegeben Bewegung Bern
ſtein Jſt Fürſt Eulenburg als er Sie angefleht hat nicht niedergekniet

Zeugin Ja er machte einen Moment eine ſolche lniefällige Be
wegung von Gordon War die Ehe nicht ſehr unglücklich gleich nach
der Heirat Sie machten dem Grafen ſo heftige Szenen daß das Publikum
auf der Straße ſtehen geblieben iſt Nannten Sie ihn nicht einen leib
haftigen Satan Einen Teufel einen von Gott geſandten Teufel

Zeugin Jch weiß es nicht Er ſagte mir einmal Jeder Menſch auf
der Welt habe eine Miſſion auch er habe eine ſolche wie Chriſtus eine
Miſſion nämlich die mich zu quälen Da ſagte ich dann müßte er ein
von Gott geſandter Teufel ſein von Gordon Haben Sie ihm nicht die
Achſelſtücke vom Rock geriſſen Zeugin Jch weiß es nicht ich habe mich
gewehrt weil ich mißhandelt wurde von Gordon Waren Sie nicht
durch durch Trionalvergiftung völlig San und nervös Zeugin O
nein Vorſ Warum wehrten Sie ſich dann anfänglich gegen die
Scheidung Zeugin weinend Jch dachte daß eine Scheidung unter
allen Umſtänden vermieden werden müſſe Bernſtein Gab er
Jhnen nicht allerlei ſpiritiſtiſche Bücher zu leſen Z B die Mit
teilungen des Geiſtes Emanuel Zeugin Ja das war
ein ſchönes Buch Bernſtein Hat er nicht zu Jhren Eltern geſagt daß
er mit Jhnen nicht ehelich zuſammen leben wolle da Fürſt Eulenburg es
nicht wünſche Zeugin Das habe ich von meinen Eltern gehört Er
ſagte auch Gehe ſuche Dir einen Dritten ich will Freiheit haben Die
Ehe iſt mir zuwider Er hat mir ſogar den Dritten genannt den ich
mir nehmen ſollte Harden War das nicht ein Mann mit dem Sie ſich
nicht verheiraten konnten und mußten alſo ſeine Worte nicht ſoviel heißen

wie Tröſte Dich nur Zeugin Jawohl Bernſtein Hat er nicht
beim Eheſcheidungsprozeſſe geſagt Majeſtät erfährt davon nur das was
ich ihn wiſſen laſſen will Zeugin Das iſt richtig Einmal ſagte er
auch ich wäre ſchon acht Jahre verheiratet ich ſollte nichts mehr von ihm
ihm verlangen Er verachtete die Frauen Bernſtein Hat der Graf
nicht einmal als er Flügeladjutant wurde geſagt Philipp Eulenburg
braucht jemand in der Nähe Sr Majeſtät der ihm alles berichtet
Zeugin Das hat er zu meinem Vater geſagt Die Gräfin gibt dann an
daß der Graf in Wien ſtändig in der Votſchaſt bei Eulenburg weilte und
daß er einmal ſagte Wie es zu Hauſe iſt iſt mir egal wenn es nur
bei meinen Freunden ſchön iſt Einmal fand ich einen Brief an Eulen
burg der überſchrieben war Meine geliebte Seele von Gordon
Wollte Sie nicht Jhre Geſellſchafterin Frl Millet veranlaſſen im Gaulois
einen Artikel zu veröffentlichen der Jhren Gemahl zerreißen ſollte und
der Bosheit gegen den Kaiſer enthalten ſollte Zeugin Davon weiß
ich nichts Ich war damals ſehr krank von Gordon Haben Sie nicht
in der Zeit Jhrer Eheſcheidung anormale Mengen von Spirituoſen zu ſich
genommen und z B an einem Tage zweiundzwanzig Glas Rotwein ge
trunken Zeugin weinend Oh nein Bernſtein war dieſe Ehe
überhanpt eine Ehe Zeugin Jch glaube nein Graf Moltke Es
iſt ſehr ſchwer darüber zu ſprechen denn da kommt die Erinnerung an ſehr
trübe Jahre meines Lebens Wenn ich nur annähernd ein ſolches Scheuſal
von Roheit und Brutalität Vorſ einfallend Sie dürfen das nicht
von einer Zeugin ſagen Graf Moltke Jch meine mich ſelbſt große
Heiterkeit Wenn ich ein ſolches Scheuſal war warum iſt dann meine
Frau dann nicht ſchon am erſten Tag ſortgelaufen Zeugin Der Graf
war ſehr muſikaliſch und das hat mich immer wieder zu ihm hingezogen
Bernſtein Hat er Sie geſchlagen und mißhandelt Zeugin weinend
Ja ich habe mich auch gewehrt Bernſtein Hat er nicht jeden Tag
Berichte an Eulenburg geſchrieben über das was der deutſche Kaiſer
geſagt und getan hat Ob alle Tage weiß ich nicht aber häufig
Bernſtein Hat der Graf nicht geſagt Wir haben einen Kreis um
Se Majeſtät geſchloſſen da lommt niemand heran Zeugin Das
hat er meiner Mutter geſagt Bernſtein Hat er nicht einmal geſagt
er hätte gehofft Sie würden nur wie ein ſchönes Märchen neben ihm
hergehen Zeugin weinend Ja von Gordon Kein Menſch in
der ganzen Welt konnte mit dieſer Frau glücklich zuſammenleben Sie hat
dem Grafen und der Dienerſchaft die ſchlimmſten Szenen gemacht Die
Nächte waren angefüllt mit Szenen furchtbarſter Art Zeugin Wie
kann das ſein Ich war vorher acht Jahre glücklich verheiratet und lebe
wieder ſeit vier Jahren in glücklichſter Ehe Eine Reihe von Beweisan
trägen wird abgelehnt Darauf wurden um 6 Uhr abends die Ver
handlungen auf Donnerstag 10 Uhr vormittags vertagt

Politiſche Aeberſtu
Deutſches Reich

Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
am Mittwoch in Berlin ein neues Prunkhotel das von Herrn Adlon
an der Ecke des Pariſer Platzes und der Straße Unter den Linden er
richtete Hierauf machte der Monarch bei dem Hoflieferanten Katzenſtein
bedeutende Einkäufe in älteren Kunſtwerken Jm Schloſſe wurden der
Kammergerichtspräſident der Rektor der Berliner techniſchen Hochſchule und
der Präſident der Berliner Akademie der Künſte empfangen

Ein echt deutſcher Fürſt iſt ſoeben mit dem Fürſten Wil
helm zu Wied aus dem Leben geſchieden Von der Notwendigkeit einer
ſtarken Kriegsmarine durchdrungen war er einer der Gründer des
Deutſchen Flottenvereins an deſſen Spitze er jahrelang ſtand Er
war auch Militärinſpelteur der freiwilligen Krankenpflege im Felde und
Präſident des preußiſchen Herrenhauſes und der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft alles bis zu dem Zeitpunlte als ſein Geſundheitsèzuſtand zu
wünſchen übrig ließ Polittſch ein überaler Mann war er auch ein För

derer der Wiſſenſchaft ſo daß ihn die Univerſität Bonn zum Ehrendoktor
machte Weites Aufſehen machte ſeine vor zehn Jahren bei der Ent
hüllung des Kaiſerdenkmals am Deutſchen Eck in Koblenz gehaltene Rede

Die Köln Ztg ſagt von den Wieds Was die Fürſten zu Wied be
ſonders in den Rheinlanden ſo beliebt gemacht hat das war die freund
liche ungezwungene man möchte faſt ſagen bürgerliche Art ihres WeſensEin ernſter lieſinnericher Zug ſcheint dieſem ganzen Geſchlecht eigen eine

Neigung zur philoſophiſchen Betrachtung der Dinge Fürſt Wilhelm
iſt 62 Jahre alt geworden Sein älteſter Sohn Erbprinz Friedrich folgt
nunmehr dem Vater Fürſt Friedrich iſt 1872 geboren und ſeit 1898 mit
der einzigen Tochter des Königs von Württemberg vermählt Als aktiver

ine iſt er Rittmeiſter und Eskadronchef im preußiſchen Gardeküraſſier
egiment

Sorge um den Block Jmmer wieder taucht in der öffent
lichen Erörterung die Sorge auf um das Gelingen der Blodkpolitik
Ein angeſehenes bayriſches Blatt die Augsburger Die erachtet es
als bedenklich daß auf der Rechten wie auf der Linken überragende
Führer fehlen die ihre ganze Partei in der Hand haben und ihren Ein
fluß auf ſie mit Sicherheit zur Geltung bringen können Wenn ſelbſt beieiner ſo ausgezeichnet disziplinierten Partel wie dem Zentrum der ver

hängnisvolle Seitenſprung vom 13 Dezember v J vorkommen konnte
was ſei da erſt von minder gut zuſammenhaltenden Parteien zu be
fürchten Hier wird überſehen daß der Führer des Zentrums
Dr Spahn damals mit zur Seite ſprang Die Partei war wie
von einer Zwangsvorſtellung beherrſcht Für den Block liegen die
Verhältniſſe denn doch anders Es kommt wirklich nicht ſo r
darauf an daß die konſervativeliberale Mehrheit überragende Führer auf
zuweiſen hat abgeſehen davon daß ihr die Minderheit in dieſer Beziehun
keineswegs überlegen iſt Von entſcheidendem Belang bleibt vielmehr da
Vorhandenſein der Erkenntnis bei allen d der Blockparteien was
auf dem Spiele ſteht wenn die neue Mehrheit verſagt Gerade weil
die Konſtitution des Blocks eine zarte iſt darf angenommen werden daß
der Trieb zur Selbſterhaltung täglich von neuem rege wird daß die Taktik
der Rechten wie der Linken beſtimmt wird durch kluge Mäßigung
Etwas höheres als den Standpunkt der Vernunft geltend zu machen ſind
auch die Führer der Blockparteien außer ſtaude Ob ſie überragende
Perſönlichkeiten ſind braucht alſo nicht mit Sorge erwogen zu werden

Die päpſtliche Enzyklika gegen den Modernismus
findet ſeitens des Erzbiſchofs Kardinals Fiſcher in Köln gewiſſenhafteNachachtung Der Erzbiſchhoſ unterſagte allen katholiſchen Theologen den

Beſuch der Vorleſung des Profeſſors der Kirchengeſchichte bei der katholiſch
theologiſchen Fakultät der Univerſität Bonn Dr Heinrich Schrörs weil
dieſer in einer Schrift Kirche und Wiſſenſchaft freiſinnige Gedanken ent
wickelt und Kritik an katholiſchen Glaubensſätzen geübt hatte

Die Frage des Spiritusmonopol s hält die Gemüter noch
immer gefangen Daß die Regierung zu einem ſolchen Monopol greifen
wird wenn alle anderen Verſuche die Einnahmen des Reiches zu
erhöhen ſcheitern ſollten das erhellt aus den Kommentaren der kundigſten
Stellen in unzweideutiger Weiſe An dieſem Wenn hängt die ganze Frage
Und da es tatſächlich Steuerquellen gibt die recht reichlich plätſchern
würden wenn man ſie nur erſchlöſſe ſo darf man die Spiritusmonopolfrage
bis auf weiteres getroſt auf ſich beruhen laſſen

Abg Erzberger Wie der Poſt von angeblich unterrichteter
Seite mit mitgeteilt wird iſt es der Abg Erzberger geweſen der der
Zentrumspreſſe die im Flottenverein entwendeten Briefe über
mittelt hat

Eine engliſche Studienkommiſſion beſucht zur heit das
rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtriegebiet um die Sicherheits
vorrichtungen im Grubenbetrieb kennen zu lernen Die Erfahrungen ſollen
für die in Vorbereitung befindlichen neuen engliſchen bergpolizeilichen Be
ſtimmungen nutzbar gemacht werden

Oeſtreich Ungarn
Das Befinden des Kaiſers

Wien 23 Oktober Die Korreſpondenz Wilhelm meldet Die
Beſſerung im Befinden des Kaiſers hält an Wohl war der
Schlaf mehrfach geſtört doch waren die Huſtenanfälle nicht mehr von ſo
langer Dauer und ſolcher Jntenſität wie früher Nach dem Frühſtück
begab der Kaiſer ſich wie gewöhnlich an den Arbeitstiſch Leibarzt Kerzl
fand das Befinden des Kaiſers bei der Morgenviſite befriedigend Jnfolge
des andauernd ſonnigen Wetters iſt auch für heute mittag ein Spazier
gang in der kleinen Galerie geplant da die bisherigen beiden
Spaziergänge dem Kaiſer gut getan haben Der Kaiſer empfing zur
beſtimmten Stunde die Perfönlichkeiten der nächſten Umgebung

Jtalien
Wo iſt das Geld geblieben

Vor zwei Jahren hatte der König von Italien nach dem großen
Erdbeben Kalabrien beſucht und einen beſonders traurigen Eindruck von
dem zerſtörten Städtchen Parghelta erhalten Als der König dieſer
Tage wieder in der Nähe war machte er einen Abſtecher nach Parghelia
Zu ſeinem größten Erſtaunen zu ſeiner ſprachloſen Entrüſtung fand er
nach den L N alles faſt noch auf demſelben Fleck Die Häuſer
zerfallen die Mauern eingeſtürzt die Straßen ungangbar Auf ſeine
Fragen erhielt er troſtloſe Antworten Die politiſchen Behörden hätten
ſich nie blicken lafſſen und Geld ſei nur in ſehr kleinen Beträgen
gekommen Jm ganzen ſtanden aber 21 Millionen Lire zu Verfügung
Der König der ſelber Million gegeben hat ſoll außerordentlich
erbittert ſein und verlangt von der Regierung eine energiſche Unter
ſuchung

Rußland
Ein neuer Eiſenbahnüberfall

Orel 23 Oktober Geſtern wurde auf der Station Karatſchew
ein Eiſenbahnzug überfallen Die Räuber hatten es auf den im Zuge
befindlichen Kaſſenboten der Malzewſchen Fabriken abgeſehen der etwa
60000 Rubel bei ſich hatte Die Räuber ſchleuderten eine Bombe
durch deren Exploſion der Kaſſenbote getötet ſeine vier Begleiter verwundet
wurden Ein Militärkommando hat die Verfolgung der Räuber welche
mit 40000 Rubel entkommen ſind übernommen

Weiteren Meldungen zufolge wurden bei Durchſuchung des Zuges durch
die Polizei fünf verdächtige Perſonen feſtgenommen ebenſo auch
zwei verwundete Räuber Die Bande war etwa 15 Mann ſtark Auf
dem Gleiſe wurde eine Bombe gefunden Bei dem Ueberfall büßten
außer dem Kaſſenboten noch zwei Paſſagiere das Leben ein unter
den vier Verwundeten befinden ſich gleichfalls zwei Paſſagiere Der noch
fehlende Betrag von 20000 Rubeln von der Geſamtſumme von 6000 Rubeln
die der ermordete Kaſſenbote bei ſich trug wurde nachträglich in dem
Waggon gefunden

Amerika
Es kracht

Ein Unglück kommt ſelten allein nach Hamburg iſt Newyork an die
Reihe gekommen Newyork mit ſeinen 50 Truſtgeſellſchaften Und
von dieſem halben Hundert iſt es die zweitgrößte die Knickerbocker
Truſt Company die in Schwierigkeiten geraten iſt Man verſucht es
zu leugnen aber es iſt ſaſt durchſichtig daß die Schwierigkeiten aus dem
Kupferkrach aus dem Zuſammenbruch der Heinzeſchen Kupferfirma in
Amerika reſultieren Jn Newyork und Waſhington weiß man was auf
dem Spiele ſteht Deshalb hat ſofort eine Hilfsaktion an der
auch die Regierung teilnimmt Aller Vorausſicht nach wird ſo die Knicker
bocker Truſt Company trotz des wilden Anſturms des Publikums aus den
Schwierigkeiten herauskommen Es iſt aber etwas faul im Staate
Dänemark Die Schwierigkeit der Lage geht aus ein paar Zuſammen
brüchen in Newyork hervor die durchaus nicht als klein bezeichnet werden
können denn es handelt ſich um viele Millionen Mark

Nach einer ſpäteren Meldung wird die Knickerbocker Geſellſchaft
als hoffnungs los zahlungsunfähig angeſehen und ihr keine Hilſe
gewährt werden Die Erregung im Publikum das bei der Geſellſchaft
200 Mill Mark hinterlegt hat iſt begreiflich Die Hauptſchuld an den
Zahlungsſchwierigkeiten und an der ganzen Kriſis wird der Ueber ſpannung
der Kapital kraft zugeſchrieben Nach dem B dürfte das ſchlimmſte
Uebel des amerikaniſchen Bankweſens darin beſtehen daß die Depoſiten
gelder vielſach den perſönlichen Jntereſſen der Direktoren und
Aufſichtsräte der Banken dienſtbar gemacht worden ſind Trotzdem
in Newyork der Satz für tägliches Geld bis auf 70 Proz in die Höhe gegangen iſt blieb die Berliner Börſe ruhig und d tert Sie a
von der amerikaniſchen Kriſis vorläufig keine Gefahr für Deutſchlan

zu befürchten
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Lokales
der Nachdrud unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 24 Oktober
Städtiſche Ausſchüſſe

Sitz Freit S lebe i heung am Freitag den 25 Oktober 1907 nachmittags 5 Uhr imBeraingehimmer I t nahmittag
Tagesordnung

1 Penſionierung eines Beamten
Bewilligung einer Beihilfe für das Beamtenheim Eulingswieſe
Weiterbewilligung einer Unterſtützung
Finalabſchluß der Kaſſe der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungs
ſchule für 1906 und Nachbewilligung
Feſtſetzung der Verzinſung der Herſtellungskoſten einer Gaskoch
anlage in der Lymphanſtalt auf dem Schlachthofe
Sonſtige Eingängee

Auszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
ltät Dr Schmidt iſt die Erlaubnis zur Anlegung der Königlich

chſiſchen Carolamedaille in Silber erteilt worden
Der kleine Herbſtmarkt findet heute und morgen auf dem Roß

platze ſtatt Infolge des prächtigen Herbſtwetters iſt diesmal der ganze
untere Teil des Platzes mit Schaubuden Karuſſells Schießbuden c und
Verkaufsſtänden dicht beſetzt und heute vormitiag war der Beſuch bereits
ein ungewöhnlich zahlreicher ſo daß die Gewerbetreibenden ſchon voll be
ſchäftigt waren Auf dem Viehmarkte waren gegen 300 Pferde 1003 Läufer
und 1805 Korbſchweine zum Verkauf geſtellt

Die hieſigen Schülerwerkſtätten ſammeln nächſten Sonnabend
nachmittag 3 Uhr ihre Schüler jür das Winterhalbjahr Die Kurſe für
Holzſchnitzerei und Tiſchlerei finden im Schulgebäude der Schillerſtraße die
für Papparbeit in der Moritzburg ſtatt Der Handfertigkeitsunterricht hat
ſich die Aufgabe geſtellt die Knaben nach der Anſtrengung des Geiſtes
durch körperliche Arbeit zu kräftigen und zu erfriſchen durch planmäßige
Ausbildung der Hand threm Schaffenstriebe Gelegenheit zur Entfaltung
zu geben ſie durch Handhabung der einfachſten Werkzeuge geſchickt und
anſtellig zu machen ihnen praktiſchen Blick Sinn für ſchöne Formen an
zuerziehen und damit lebhaftes Intereſſe für Handwerk und Kunſt in ihnen
zu wecken Es ſoll alſo den Schülern Gelegenheit zur körperlichen Aus
bildung gegeben werden welche bei dem gewöhnlichen Schulunterrichte nicht

möglich aber doch wenn die Erziehung harmoniſch alle Kräfte des
Menſchen bilden ſoll unerläßlich iſt Dabei iſt es eine unbegründete
Furcht als könnten die wöchentlich 2 Stunden Handarbeit die Fortſchritte
des Schülers in dem Schulwiſſen hindern im Gegenteil ſie bilden eine
notwendige Ausſpannung und bringen dem Knaben erhöhte geiſtige Friſche
für ſeine Schularbeiten Das Unterrichtsgeld 4 Mk pro Vierteljahr
Brüder zahlen nur je 3 Mark wird zur Erhaltung Entwicklung der
Werkſtätten verwandt meiſt haben aber die von den Schülern angefertigten
Gegenſtände einen viel höheren Gebrauchswert als das Unterrichtsgeld
beträgt Der Eintritt in die Schülerwerkſtätten erfolgt auf Grund von
Anmeldeſcheinen die in den Schulen und bei den Hausmännern der ge
nannten Schulgebäude zu haben ſind

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags findet das
24 Elite Konzert ausgeführt vom Leipziger Tonkünſtler Orcheſter ſtatt
Herr Kapellmeiſter Günther Coblenz bietet mit dieſem Konzert Ge
legenheit 4 Soliſten ſeines Orcheſters hören zu können Es ſind dies die
Herren Konzertmeiſter Schachtebeck Konzert A dur f Violine von Beriot
Herr Colditz Berceuſe f Violon Cello von Godard Herr Ackermann
RigolettoFantaſie f Clarinette von Baſſy und Herr Mielke Gruß

an s Diandle f Oboe von Meſſner
Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem

Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu ausgeſtellt
1 Die Trümmer des Engliſchen Expreß Zuges welcher bei der Station
Shrewsbury entgleiſte wobei zahlreiche Perſonen getötet und verletzt wurden
2 Zum Beſuch des Königs von Siam in Jtalien 3 Die Geſandtſchaft
des Marokkaniſchen Prätendenten Mulay Hafid in Berlin 4 Zu den
Ueberſchwemmungen in Jtalien 5 Vom großen Preis von Karlshorſt dem
höchſt dotierten Rennen des Jahres in Berlin 6 Der engliſche Leutnant
Shackletons mit ſeinem für das Polargebiet beſonders konſtruierten Auto
mobil in welchem er eine Südpolar Expedition unternehmen wird

Der Kriegerverein Allemannia feierte in den Kaiſerſälen
ſein 20 Stiftungsfeſt Die Kameraden waren mit ihren Familien
angehbrigen zahlreich erſchienen Das Ehrenmitglied Herr Paſtor Tiſcher
feierte den Verein in ſchwungvoller Rede Er erwähnte in derſelben daß
während des Beſtehens des Vereins nicht weniger als 6000 Mk Unter
ſtützungen an Witwen und Waiſen gezahlt worden ſeien und daß der
Verein gegenwärtig die Stärke von 190 Mitgliedern erreicht habe Der
VereinsVorſitzende Herr Hoſpital Inſpektor Agde feierte ſodann die
3 Gründer des Vereins die Herren Bäckermeiſter Kießler Lolomotiv
führer Anton Thielecke und Handelsmann Weiſer Ein von Vereins
mitgliedern und Damen derſelben aufgeführter Schwank fand lebhaften
Beifall Geſangsvorträge des Fräulein Wrycza ſowie die muſikaliſchen
Darbietungen der Kapelle Henſchel trugen viel zur Unterhaltung der Gäſtebei Ein Köhlcher Ball beſchloß die Feier

Verein jüngerer Buchhändler Am vergangenen Freitag
veranſtaltete der hieſige Verein jüngerer Buchhändler unter reger Beteiligung
in ſeinem Vereinslokal den erſten diesjährigen Vortrags Abend an welchem
K Schriftſteller Dr Walter Neubert Drobiſch Proben aus ſeinen

erken Erlebtes und Erdachtes ſowie Heimatklänge zum Beſten
ab Der einheimiſche Dichter zeigte von Neuem daß er namentlich auf
em Gebiete der knappen Balladenform völlig zu Hauſe iſt Die ſcharf

umriſſenen Stimmungsbilder namentlich auch die patriotiſchen Jnhaltes
erweckten ernſten Genuß und löſten reichen Beiſall aus

Vermißt Die 16 Jahre alte Frida Fleiſchhauer hat ſich am
20 d Mts aus der Wohnung ihrer Eltern Schillerſtr 31 entfernt und
treibt ſich ſeit dieſer Zeit in der Stadt umher Die F iſt mittelgroß ſie
hat hellblondes ſchwaches Haar ein volles längliches Geſicht und rote
friſche Farbe und graue Augen Bekleidet war ſie mit ſchwarzem Kleid
ſchwarzer Taille mit zwei Samtbändern ſchwarzem breiten Gürtel Puff
ärmel hohen ſchwarzen Schnürſchuhen

Schwer verunglückt Der Lampenputzer Franz Wild e aus Osmünde
eriet auf hieſigem Vahnhofe auf Gleis 38 zwiſchen die Puffer zweierWagen und wurde derart gequetſcht daß er in hoffnungsloſem Zuſtande

in die Klinik gebracht werden mußte
Weiteres Lokales ſiehe I Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 43 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Oktober erſcheinen 5 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 24 Oktober Meldung des B Das lWnigliche

Opernhaus bleibt heute abend ſür das Publikum geſchloſſen Es findet
die Generalprobe zu Aida mit Caruſo ſtatt der der Kaiſer als
einziger Gaſt beiwohnen wird

MünchenGladbach 24 Oktober Meldung des B
Die Stadtverordneten von München Gladbach beſchloſſen einſtimmig die
Einführung einer Jnvaliden und Hinterbliebenen verſorgung
für ſämtliche ſtädtiſchen Arbeiter und Angeſtellten

Straß burg Elſaß 24 Oktober Wolff s Bur Zu Ehren des
ſcheidenden Statthalters Fürſten zu Hohenlohe Langenburg
fand geſtern abend ein Feſtmahl ſtatt an dem die Spitzen der Zivil und
Militärbehörden des Reichslandes teilnahmen Der lommandierende General
des XV Armeekorps und Staatsſektetär v Koeller verſicherten in herz
lichen Anſprachen daß der Fürſt dauernd auf den Dank der Bevölkerung
rechnen dürfe Der Fürſt dankte bat um freundliches Gedenken wie ihm
ſelbſt die Erinnerung an ElſaßLothringen ſtets unauslöſchlich ſein werde
und ſchloß mit einem Hoch auf die Reichsélande

München 24 Oktober Meldung des B Der infolge
der Bierpreiserhöhung in München drohende Bierboykott iſt
glücklich vermieden worden Die Vertrauensmänner der Gewerk
ſchaften und der ſozialdemokratiſchen Partei haben lediglich beſchloſſen die

Mäßigkeitsbewegung zu unterſtützen von einem Boykott des ver
teuerten Bieres jedoch abzuſehen

Wien 24 Oktober Wiener Tel Korr Bur Der Kaiſer war
heute vollſtändig fieberfrei Das Befinden iſt andauernd zufrieden
ſtellend ſodaß entſchieden der Eintritt einer Rekonvaleszenz feſtgeſtellt
werden kann

Wieu 24 Oktober Meldung des B Der Kaiſer iſt
ſehr befriedigt über die Spaziergänge in der Galerie und erwartet un
geduldig den erſten Spaziergang im Freien da er überzeugt iſt daß die
friſche Luft und der warme Sonnenſchein ihn von dem quälenden
Huſten befreien und ausgiebige Bewegung den Schlaf herbeiführen werden
Heute war ſehr viel Publikum Fremde und Wiener im Schönbrunner
Park erſchienen um den Kaiſer beim Spaziergang in der Galerie zu ſehen
Gegen 12 Uhr wurde die Balkontür geöffnet um friſche Luft einſtrömen
zu laſſen Nachdem die Tür wieder geſchloſſen war erſchien der Kaiſer
gefolgt von Hofrat Dr Kerzl im braunen Mantel mit Offiziersmütze Er
ging etwas gebückt und langſam aber ſicher Wiederholt nahm er auf
Fauteuils Platz um auszuruhen Die ehrerbietigen Grüße des Publikums
erwiderte er mit freundlichem Lächeln

Rom 24 Oktober Wolff s Bur Jn Monteleone Meſſina und
anderen Städten wurden geſtern abend ſtarke Erdſtöße verſpürt die die
Bevölkerung in großen Schrecken verſetzten aber keinen erheblichen Schaden
anrichteten

Reggio Calabrien 24 Oktober Wolff s Bur Den letzten
Nachrichten zufolge iſt durch das Erdbeben in den Ortſchaften Monteleone
Gerace und Sinopoli ſchwerer Schaden angerichtet worden Das Dorf
Ferruzzano iſt vollſtändig zerſtört worden Die Bevölkerung ſchläft unter

freiem Himmel

Auch in Coſenza Baracovio Radicena Cittanova und Palmi ſind
Erdbeben verſpürt worden Jn Sinopoli iſt eine Frau unter den
Trümmern ihres Hauſes begraben worden Jn Sant Jlario ſind mehrere
Häuſer eingeſtürzt und fünf Perſonen getötet worden Sechs haben
Verletzungen davongetragen Jn Sant Eufemia iſt ein Haus eingeſtürzt
und hat 3 Perſonen verſchüttet die aber gerettet werden konnten Jn
Brancaleone drohen verſchiedene Häuſer einzuſtürzen Truppen ſind nach
den vom Erdbeben heimgeſuchten Ortſchaften abgegangen

Brüſſel 24 Oktober Meldung der Zum Zwangs
verkauf der Schmuckſtücke aus dem Nachlaß der Königin wird
es wohl nicht kommen Vor der Kammer für vorläufige Entſcheidungen
ſtellte vormittags der Advokat Janſon in Vertretung der Prinzeſſin
Luiſe den Antrag den morgen angeſetzten Verkauf auf vier Wochen zu
vertagen die Prinzeſſin ſei zwar nicht in der Lage ihre Gläubiger ganz
zu befriedigen hoffe aber mit Hilfe Dritter innerhalb eines Monats eine
ſo große Summe aufzubringen wie man aus dem Verkauf erwarten könne

Die Prinzeſſin habe geglaubt daß der Verkauf dank Eingreifen von
hoher Stelle nicht ſtattfinden werde Nachdem ſie ſich in dieſer
Erwartung getäuſcht ſehe bitte ſie durch Genehmigung des Antrags zu
verhüten daß die Erinnerungen an ihre Mutter ihr verloren gingen Der
Advokat erklärte ferner namens einiger von ihm vertretenen Gläubiger
Luiſens deren Einverſtändnis worauf im Sinne des Antrages der Verkauf
auf den 20 November vertagt wurde

Liſſabon 24 Oktober Wolff s Bur Der Tajo weiſt an der
Stelle wo die Boruſſia unterging eine Tiefe von 108 Fuß auf
Die Verſuche das Schiff in ſeichtes Waſſer zu bringen waren erfolglos
Paſſagiere und Mannſchaft wurden mit Ausnahme des ertrunkenen Matroſen
Kleinfeld durch Segelfahrzeuge gerettet Ein Rettungsdampfer erhielt
Befehl ſich nach der Unglücksſtätte zu begeben

Newyork 24 Oktober Wolff s Bur Der deutſche Militär
attachée in Waſhington überreicht morgen in der Militärakademie in
Weſtpoint als Geſchenk des deutſchen Kaiſers die Büſten
Friedrichs des Großen und des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke die
der Generalmajor Grant als Vertreter des Kriegsſekretärs entgegen
nehmen wird

Newyork 24 Oktober Der franzöſiſche Ballon Jle de
France Führer Labland iſt um 1 Uhr 10 Min nachmittags in Huberts
ville in New Jerſey gelandet Demnach hat Erbslöh Deutſchland
mit ſeinem Ballon Pommern den Gordon Benettpreis der
Lüfte mit 25 Meilen Vorſprung gewonnen

Newyork 24 Oktober Wolff s Bur Die Präſidenten der
hieſigen Truſtgeſellſchaften traten geſtern zu einer Sitzung zuſammen

Sie wählten aus ihrer Mitte einen Ausſchuß von jünf Mugliedern ver
die Lage der Truſtgeſellſchaften unterſuchen und den Geſellſchaften die um
Unterſtützung nachſuchen ſolche angedeihen laſſen ſoll wenn ſie ihrer
würdig ſind Morgan will an den Arbeiten des Ausſchuſſes tätigen
Anteil nehmen

Waſhington 24 Oktober Wolff s Bur Der Kontrolleur des
laufenden Geldes Ridgely erklärte öffentlich das allgemeine Gefühl gehe
dahin daß die finanzielle Lage geſund ſei Die Newyorker Finanz
wirren ſeien auf die Lage weniger Häuſer zurückzuführen die durch
Operationen ihrer Beamten in Mißkredit gekommen ſeien

Pittsburg 24 Oktober Wolff s Bur Durch das Bundes
gericht wurden für die Weſtinghouſe Electrie und die Weſtinghouſe Machine
Company ſowie die Security Jnveſtment Company Verwalter eingeſetzt
Der Schatzſekretär hat die Pittsburger Banken weſentlich unterſtützt und

erforderlichenfalls weitere Unterſtützungen zugeſagt

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 4 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Gottesdienſt Probevortrag des Herrn Kantor Freudenberger

Banknaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Deolitzseh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kursbhericht der Halleschen Bankfirmen v 24 Oktober

rorseh 916
u s 90,500

Dividende Zins Kursfür Proz tormin J S Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1883 U 94 500do 8/ proz Theat Anl v 188 udo I Stadt Anl V 1886 ws u t U 9 99 940
do do äo v 1833 u J 94043 33 V 1900 Ser III o un u g 7O O V 190o9 u n 4 99do do V 1905 Ser unk d 1912 u 4 100bzAKener roz Staät Anl uErfurter s proz do u 930do 4proz do v 1833 u V 70 do V 1901 T7 v u 4 SHalberstädter pt oz Stadt Anl Foerveoh 3 91,500
Naumbdurger 0 do u 936Zerbster 0 do V 1905 ur Centr Pfandbr 5 n 3 rO 0 7 J 7 w USächs 4proz landsehattl Ptandbr u i 4
do 4proz do do neue B 4 08,50Bdo 3/ proz do do e un U g undo B8proz do do u V 8do proz Provinzial Anleiho

Unstrut Reg Anl Bretl Nebra
Anleihen industr Ges

Ammendortfer Papiertfarik 4 on Oblig u 4 9560do do o do S J u 100,75b2Bernb Aaschinentabrik Obl rokz 1c3 u JBruokdort Nietlebener Brannkohlen Obl S u 956Consol Hall Ptännerschatts Oblig u 4 95,50b26Cröllw Aktien Papiert 4 pr Hyp Anl u 1 4 PEllenburger Kattun proz Oblig u 1000Eisenacher proz Kammgarnspinnerei
Oblig rokz mit 102 pr J u t 99,500F Zimmermann Co Aaschin 4pr H A 4Grube Gläckant proz Obliz u 976Halle Hettstedter 3 proz Oblig a uäo proz do u loodHall Strassendahn 4proz do u 4 966Kyſthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe u 4Naumburg Braunk a 4pr h u 4 7Sachs Thür Braunk 4proz Sohnläv u 4 950do II rückz mit 162 pro e a V 4 woWaläauer Braunkohlen 4proz do u 4 06,50b2 GWerschen Weissont Braunk 4 pr Obl 18900 96 506

do do do do 1898 S n i 4 96 506do do do do 1902 u 4 186 50Zeitzer Paratün u Solaröltabrik Anleihe u Y 4 96,500
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien e 1906 4 152,50b4Spar u Vorschuss Bank Aktien, 1906 2 2 4 5760
Ammendorfer Papiertabrik Aktien I905/06 17 4do do junge Aktien 1907 4 217BBernburger MAaschinenfabrik Aktien 1906 9 2 4
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1905/ 06 14 4 2170
Cönnern Malztabrik Aktien I905,/06 9 4 1806Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1905/06 4 51,250

do Vorzugs Aktion 1906 06 5 4Eülenburger Kattun Manutaktur Aktien 1905 06 e 4 1186
Risenwerk Brünner Artern e 1906 15 V 4 1486
Glauzig Zuekertabrik Aktien I905 06 8 4Halle Hettst E L A g 3 proz 1905 06 4 4 woHallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905/061 5 4 08,50B
Hallesche Maschinentabrik Aktien 10906 34 4Hallescho Strassenbahn Aktien 1906 4Hallesche Portland Cement Fabrik 10906 8 7 4 1118,50 ba2
Hildebrandsche Aühlenwerke Aktien 1905/ 06 6 4 11496
Körbisdort Zuckorfabrik Aktien 1905/06 7 4 4 142,506
Kyfthüuser Hütto Aktien 1905 13 4Landsberger Malztabrik Aktien I1905 O 7 4
Lindner Gotttried Aktien 1807 8 4 1121,50 baNanmburger Braunkohlen Aktien I1905/06 12 4 mNiemberg Malztabrjk Aktien 1905/06 7 4 aNienburger Schlossmälzerei Aktien 1905/06 6 4 101BRiebecksche Aontanwerke Aktien 1904/060 12 4 200b2
Sächs Thür Brannk St Aktien 10906 3 4 11000do do St Pr Akt I Em 1906 zdo do do II do 5 4Waldauer Braunkohlen St Aktien Il09o05/06 12 2 4 242b2 G
Wegelin Hübner, Aktion 1005 10 4 1516Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1905/06 16 4 1241,25b2
Zeitzer Maschinenban Aktien Schaede 1905/00 10 4Zeitzer Paraftün u Solaröltabrik Aktien 1905 06 11 4 I1816
Zuckerratnerie Halle Aktien I905/06 6 4 1246Bruckdorf Nietleb herghanverein Kuxe S 90 o Zins o Z 65506
Konsolidierte Ptännerschett Kuxe 30 710B

Zur Beachtung Die ſeit mehr denn 120 Jahren beſtehende
durch ihre Leiſtungsfähigkeit rühmlichſt bekannte Firma Joh Gottl
Hanswaldt Magdeburg welche als Spezialität den Aechten
Kaiſer Otto Kaffee herſtelt hat der heutigen Nummer unſeres Blattes
einen Proſpekt über dieſes vorzügliche Kaffeeverbeſſerungsmittel beigefügt
den beſonders zu beachten wir die verehrten Hausfrauen m ihrem eigenſten
Intereſſe recht ſehr bitten da er viele nutzenbringende Winke enthält
Einen Verſuch mit Kaiſer Otto Kaffee können wir auch an dieſer Stelle
auf das entſchiedenſte befjürworten doch müſſen ſich die Hausfrauen vor
minderwertigen Nachahmungen ſchützen die vielfach im Verkehr ſind Das
geſchieht am beſten dadurch daß die Hausfrauen ſich die auf dem Proſpekt
befindliche Abbildung eines Kaiſer Otto Paketes deſſen anſprechende
Aufmachung ſchon ohne Weiteres einen appetitlichen Jnhalt zu erkennen
giebt genau einprägen

S

Pofniel 8 Zroskowslei
bieten die grösste Auswahl in sämtlichen

delikatessen Gemüse Frucht u Fischkonserven Wild u Geflügel
MHervorragende Qualität unerreicht billige Preise

Junge Hamburger Milehmastgänss Pfund e Wir bitten die Auslagen und
Preise in unseren Schaufenstern

zu beachten

c

4

48
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Es ist kein Luxus
wenn man im Haushalt
Kuchen und Puddings mit
Dr Oetker s Fabrikaten
bereitet Wenn man die Zu
taten berechnet dann erhält
man für wenig Geld nicht nur
delikate Nachſpeiſen ſondern
auch leicht verdauliche Nah
rungsmittel wie ſie billiger und
reicher an Nährwert gar nicht
beſchafft werden können Zu

Kuehen
ſoll man ſtets Dr Oetker s
Backpulver verwenden weil
mit dieſem die Kuchen c ſtets
gelingen Es iſt überall
zu haben wird niemals
hart und hält ſich unbegrenzte
Zeit Nachahmungen weiſe
man ſtets zurück und backe
nach wie vor

WftDr Oether s Backpulver
I 7

W J U
i J 5

gegründer löbl

4 Leſsratrifes F

Zur Auhcerung

H Schmeisser s Saucen Würfe

dient nicht wie vielfach irrtümlich
angenommen wird als Zuſatz oder
Verbeſſerung für fertige Saucen
ſondern zur urſprünglichen Her
ſtellung derſelben ohne irgend
welche weitere Zutat

General Vertrieb
M B Schaarsehmidt Tel 709

Schwaeche
Männer

sollton keinen Augenblick zögern
sondern sofort Portisin nehmen
Glänzende Resultate Sofortige
Wirkung Näh Auskunft gratis
d K Schünemaun Berlin I1l

Friedrichstr 5

Bemge Dein Bul
4

h Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker G öt z es
antirhenmatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
j Rp Sennes Schafgarbe Feld
J kümmel Kaiserwurz Hau
I hechel Löwenzahn Süssholz

Quecke Liebstöckel Ringel
blumen Sante l Wachbolder

je ein Toeil
Gr Paket a M 50

3n allen Hpotheſen erhält

Srich Reine
Goldschmied

Geiststr 65

Silberne u vorsilberte
Bestecksachen

R Sp V Fernruf 2830

Plechten oder Beinwun
denkranke auch ſolche die nirgends
Heilung fanden verlangen Proſpekt
und beglaubigte Att eſte gratis

C V Rolle AltonaBahrenfeld

g Perl Mais
offeriert8 L Bächnoer Halle Trotha

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Freitag

gaumwoll Waren
Barchentbettuch i 40

Schlaldecke un ihm I
Handtuech

Iischtücher

mit 2 KiſſenBettbezug Fg hent

Bettbepug dien e genäht

Bettbezug Denen tn gen

Bettuch n I

Soweit Vorrat

abgepaßtweiß Drell Stck 15 Pf

weiß Drell100/120 cm 75 Pſ

Konfektion

Hausblusen en en 90
Herbsthlusen ariert u geſreitt I

Winterblusen en
Kostüm Röcke S Pro
Kostüm Röcke gneſeeete

ne Rverses

IEMEEIEIIIIIE II

frauen Hachtfachen unt 90

frauen Hausfachen aeuer I

Kwöer Parhenthemden 45
Pfund Mädchen reichlich großPaletots hat

Sägliehe Zedarfsartikel
Herren Norwab enden 85

Hemren Mormal Beinkleider 85

Kinder Anzüge rc 32 p

Damen Strümpio a 45
Damen Strümpfe Seu 85

Herren Jagdwesten

Knaben Sweater 55
Chenille Shawls a 428

Zuaven Jäckchen 75
Damen Plaids 96

Herren Socken un I8 p Irikot Röcke r

Schuhwaren
Damen Schnürgtiefel i

Borleder

Damen Leder Spangenschube 22

leicht mit Abſatz

Damen Filzschuhe inteung

Kinder Stiefel Roßleder genagelt

21/24 25/26 27/30 31/35

Berren Zug I Schoürstiefel Zos
genagelt

Herren Schuür I Schnallenstfefe 7
Borleder

Herren Iausschuhe r
Kinder Stielel Se rreder genäht

25/26 27/30 31/35

20 2 3 3 4 4
Für den Rauskalt

TaSSen dec tertaſfen eyt P G gr

Teller e und flach 5 p

Teller avenderot J
Küchengarnituren e
Waschgarnituren en

Kalfeeservice u rei det

Kalleebecher s s p
Terrinen de o z 68
Satz Schüsseln 7 u 08

Salz u Mehlmesten s 28

Pettkumpen

Vorratstonnen iſe

Esslöffel

Kohlenkasten

Peueranzünder

Bratenteller o Sp

Hamburger

Engros Lager

Glühstolk

6 4 2
Kaſſeeckannen zieteimuſer IS g

Blumentöple bunt detor

28
Dmaille Kimer es u 68 Pf

G

u 98
patet O

Pf

Paket 25 Pf

v V r 4 v rm I wennT e ehe e rn

Adenonntte

Kchinbenspech gpd I

Rauchfleisch p 75 p

Kpech p 07 v
lancleberwurgt 95 p

Ihr Butt e
köheine g 28

Sohmsor
von hieſigen Land
ſchweinen Pfd

Cochtfett p 54 p
Wurstfott p 28
AenburverDiegertäe

Pfd

Hering j Gelee Dote 5 5

Delhatershering dere p

Fardinen gies a 26

j

Jg Brechbohnen 2 D 24

Junge kroven 2 W 35

Ig Wachshohnen S 39 v

Leipzig Aerle de

Ktangenspargel De 48

Schwittsharge l de 38

weit
Puädingpulver 9 a 20

Kote Güte an 20
Gebr Kaffer d 68
Reiß ut rochend Pfd I

krhzen grüne H 14

Weise bohnen e 14

Delikatess
Fülzo

in Doſen Pfund

25 Oktober

garantiert rein

Pochochobolade

Andre

Ringöpfel

Halle a

Gr Ulrichstrasse
60/6 I

et 10
pio 5 v

hauzmacher Buden 12

Gr Putteruchen 8 eine 10 p

J Loso à 5 M à 2,60 I

Ovcan Bräuer 400 HNachf

Berlin Andreasstr 46 a

ſfetzer De baue
Ziehungdele 30 u 31 Okthr

Hanptgewinn Mark
41690600

Für Porto und Liste
30 Pfg extra

Zur

Der z Bnes SW
empfehle

Pa Waldhasen Rehrücken
und Keulenjunge Gänse u Enten

Fasanen ſowie la lebenve
Spiogelkarpfen

Jeden Freitag u r
t hausschlacht Wurst

Fleischwaren
Große Auswahl in

Tafel Aufsehnitt div Käse
sorten Gomäse Konserven u

Kompotts
Von 5 Uhr ab in Filiale

Halleſcheſtraße 21
Warme Knobdlauch u Brüh

Würstehon
Ferner täglich friſch

Ia Heringssalat m Mayonnaise
Pa Räuecneraal Räuecherlachs

Riesen Lachsheringe
Sprotten Aalbricken Aal u

Hering i Goloe
Aſſortiertes Lager von

Zigarren Zigaretten u Weinen
Von Freitag ab

F direkt vom FaßVorzüglichen franzöſiſchen

Tafel Landwein
W Ltr 10 Flaſche 00

bei 10 Fl ErmäßigungSperial Niederlage

der modernſten Fueser ſchen
Kaffee Rösteroi der Welt

elkatessenhaus
S Ammoendorf S

Rud HMüller
J Juwelier und Goldsonmied h

Ranniſcheſtr früh Gr Ulrichſtr

Gr An von
inhi im Weschenten

W Sp S er
nderwagen

ſchöne Muſter in allen Farben
mit und ohne Guymmi kommen zu
halben Preiſen ſofort zum Verkauf

Dur Alſo billigM L Koens Korbgeseh Geiſtſtr 21
1 Poſt ſtark Leiterw 12 Ztr

trag billig

s rn Wh Gute haltbare Quaſität

e enden e
sehr pig beie Wüh Sehade

n er 17
e ſnne in
H ſowie friſches Gänsetloisch u
S Gänseklein rohes und ausge
F laſſenes Gänsefett u Gänse9 er empfiehlt

Wilh Micetsel jun
S Hoilieferant Geiſtſtraße 17

Die weltberöhmtenMannborg h
Harmoniums
hpehos von Mk 100 ar

in grösster Auswahl e
nur allein beiC Rich Ritter
Hhoflieferant

Halle a S
W W e

e MitteS werden ſehr billig chik u modern
gaxniert Schmeerſtr 5 Vorderh

Hutfagons Putzarlik el preiswert

Als Schneiderin empfiehlt ſich
Frau Kaulmann Merſeburgerſtr 16
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